
Was war alles los im  

SEPTEMBER? 

 

 Wir heißen herzlich willkommen in der Mondsteingruppe:  
Finn, Judith, Katharina, Kiara, Leonhard, Lukas, Maximilian und 
Magdalena 
 

 Im Morgenkreis singen wir ein neues Lied: “Bin ich aufgewacht” und führen 
unseren Kalender ein. 
 

 Die Äpfel, die vom Baum fallen und wir nicht verwerten können, sammeln wir 
für Hirsche 

 Natürlich haben wir auch selbst Äpfel probiert! Im Morgenkreis konnten wir 
verschiedenste Apfelsorten anschauen – welche Farbe haben sie, wie fühlt 
sich die Schale an und: schmecken alle Äpfel gleich? Nein!   

 Die Apfelernte nimmt ihren Lauf, es konnten 169 Kg geerntet  und  zu Saft 
gepresst werden. 
Hm! Schmeckt der frische Apfelsaft von unseren Äpfeln fein! 
 

 Erntedank steht vor der Tür! Wir tauschen uns in einem Sachgespräch aus, 
was wir schon über Erntedank wissen 

 In religionspädagogischen Einheiten nähern wir uns dem Erntedank-Thema: 
„Vom Korn zum Brot“ 

 Passend dazu schauen wir auch ein Bilderbuch an: „Danke gutes Brot“ 
 

 Natürlich sind wir auch schon kreativ geworden: Mit Fingerfarben haben wir 
Maiskolben getupft  alle)  und Traktoren mit Getreideanhänger gebastelt (die 
Großen), alle durften auch Windmühlen ausmalen, denn wir lernen noch ein 
Windmühlen-Fingerspiel 
 

 Da wir keinen gemeinsamen Anfangsgottesdienst feiern können, treffen wir 
uns zu einer religionspädagogischen Einheit in unserer Gruppe. Dabei singen 
wir, legen unser Zuhause und den bunten Kindergarten, samt der gelben 
Haustüre. Wir bitten Gott um seinen Segen, für ein gutes Kinderhausjahr. 
 

 Wir durften noch einige Geburtstage nachfeiern: 
Herzlichen Glückwunsch nachträglich, lieber Anton, liebe Kiara 

im September hat auch Johannes Geburtstag: Herzlichen 

Glückwunsch, lieber Johannes 

 Wir lernen auch noch ein neues Geburtstagslied: „Was für ein Tag“ von Margit 

Sarholz und Werner Meier 

Und sonst?  Wir haben uns im Freispiel vergnügt und dabei uns gegenseitig 

kennengelernt, haben vom Wochenende erzählt, gemalt und geschnipselt, den 

Garten genossen, Brotzeit gemacht und noch vieles mehr! 


